
Hoch schul e
für jnnge Damen.

crchcilt wcrdc», nämlich i
Lesen, Naturgeschichte,
Schreiben, Weltgeschichte,
Rechnen, Blumen nnd Kräuter
Gesang, Knude,
Ansnähen, Grschichte der Bibcl,
Englischc u. Den»- Psychologie,

sche Gramatik, Sternkunde,
Geographie, Aufsätze Schreiben,

Sittenlehre, uud in allen an-
dern Zweigen deren Stndium zn einer gnten
Erziehung und fertigen Bildung nöthig ist.

'^dingttttgeu:
Keft, iogis, Wäscht« «, s. w, >i,- Sitzung K4?

nur Unterricht,- Schüler von « t>i« >2 lal,, alt IN
" von IS bi« ZI Zal'. alt IS

Unterricht im Clavierspielcn wird von ei
nein erfahrenen und tüchtigen Lehrer, unter
t illigen Bedingungen, ertheilt werde».

Wer nähere A»Sk»»ft i» Bezug auf diese
Anstalt zu haben wünscht, beliebe sich an den
Prinzipal oder an den Ehrw. Herrn Brobst,
Herausgeber des Jugend Freundes, zu wen-
t>e»,

A. S. AottNg, Hl. Prinzipal.
AIIcI» pse hl» ngc» : Ehrw. Dr. Ncriii,

ckl'iw. Dr, .Nrffldis, Ehrw. I Schindel, Ehrw- I.
A- Benibergcr, Dr, Hiester, »nd dic Ehrw. Her-

ren D»ds, German, Zjger, Actlers, Walter » Dr,

N. B.?Da der Prinzipal sogleich Besitz
«on dem benamten nehmen kann,
wird diese Anstalt für junge Damen schonsen ersten Montag im Monat Januar eröff
iiet werden. Dalmer werde» alle diejenige,
welche wünschen in der Familie des Prinzi-
pals als Kostgänger angenominen zu wer-
«en, ersucht sici» sobald wie möglich bei dem
Prinzipal selbst oder bei dem Ehrw. S. K-
Brobst zu melde«.

November I. nqlw

Wohlfeile Taschenuhren
und Junten-Waaren.

Volljuwelirtegoldne Le,
für warrantirt

i .Wk Jacob Ladomns,
«II No. 2 ll!Markt - Strasie,

/ s trlln^

Süderiie Ou.irtwr«. 5» und l» v!>
gre-iieri Assertimeiit ren schkiie» Zuwe

delu, Armbänder, goldne und silberne PencilS, gcld
»e Ketten, ic. Ebenfalls : Ein vollständige« Astor-
tixuttl innettc, Patent und gcwklmliche tthrenglä^r,

Jscob Ladonlus,
?!o. 2tk Markt-Straße,

<5 hristian labert,
Windmükl- und Strobbank - Macher

in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser GelegenM- seinen

F»? luden und die AnzeigfW machen,
daß er sei» Geschäft noch immer an seinem
früheren Standplätze, zwischen den Gasthäu-
ser der Herrn, Hag endlich »nd Hittel, in der
Hamilio» Straße, in Allentaun foribetreibt,
eikw« er n«»
Das Windmnl)!- «nd Strohbank-j

' Macher Hcmdivcrk
«nf eine sehr anSgedehnte Weise zn betreiben

gedenkt, Windmühlen sind in den
liko.ichbarte? H.rumies nM>l bekannt, und
eben s? b.kanot ist es, daß sie keinen in einer
ivMrnE-iitfernnng nachstehen.?Rufet daher
aü und ui erzengt Preise sei-
ner find von »2 bis Thaler,
ind die tcr Strobbänke von 8 bis

Flickirbeit an Windmühlen
'.'änken wird auf dir kürzeste Anzeige und zu

billigste» Bedingungen verrichtet. M
Er ist dankbar fnr früher genossene Unter-

liützuii.z, uud hofft durch pünktliche Abwar-
u»ug srlner Geschäfte und billige Preise, »i-
-nen !h> il der Gunst des Publikums zu ge-

wofür rr jederzeit dankbar sein wird.
Christian Ebcrt.

Arpiencher I?. nqbv

Calmder
'Eale,ider für das labr sind soeben

-rrhalleu worden nad beim Großen »nd Nke»
-,'rn srhr billig ;» verkaufen, an dem Buch«

V«1o!ir o^u

Groß und Keipcr.

Verschwiegenheit
Der schreckliche Husten ! die Lungen

! sind in Gefalir, die Werke des Zer-
störers haben angefangen, der Hu-
sten der Auszehrung hat darin die
Todessiimme.

Bist du Mutter ? Dein liebes Kind nnd
iidische Freude hat vielleicht jetzt eine aefähr,
liche Verkältung ?seine Blaßheit verräth den
Halt welchen diese Krankheit genommen l,at

?sein TodeShnsten dnrchstecht deine Seele
Junge Leute, dic cbcn das Leben betreten,

haben öftcrs eine Kraikkheit die ihre schöne
zukünftige Aussichten verdunkeln ; der hek-
tische Husten nnd schwache Glieder verrathen
ten Verlust der Hoffnung, aber verzweifle
nicht. Eine Linderung ist zn finden welche

! die verwundete Lungen heilen wird, sie ist
Sherman's anheilender Balsam.
Mrß. Altree, die Gattin voll William H,

Attree, Eig, wurde als unheilbar aufgege-
ben von Dc>klor Sewall von Washington,
Doktoren Roe und McClellan von Phil idel-
phia, Doktoren Roe und Mott von Neuyork,
Ihre Freunde dachten alle dag sie sterben
müsse. Sie hatte jedes Ansehen der Ans-
zehrnng, und wurde so von ibreu Aerzten er-
klärt?Skerman'S Balsam wurde gegeben
und h.at sie knrirt.

Frau Garrabrautz, von Bulls Ferry, wur-
de ebenfalls von der Auszehrung durch die-
sen Balsam geheilt, nachdem alle andere Mit
tel ibr Linderung versagt hatten; sie war
znm blosen Skelet rednzirt. Doktor A C Ca
stle, Zahnarzt, 211 Broadway, war Augen-
zeuge in viele» Fällen wo andere Medizinen
fehlschlugen, aber der Balsam operirte gleich
einer Zauberkraft. Doktor C war ebenfalls
Augenzeuge von deren wundervollen Wir-
kungen bei der Heilung von Asthma, welche
niemals fehlt; Blntspeien, so schreckhaft es
auch ist, kann durch diesen Balsam gänzlich
gekeilt werden. Die zerrissene Blutgefässe
werden kurirt »nd die Lunge wieder gesnnd
gemacht,

Ehrw Henry Jones, IVB achte Avenue,
wurde kurirt von Hnsten nnd catarrhalischen
Leidenschaft von 50 lahren Dauer. Die er-

ste Dosis verschaffte ihm mehr Linderung als
alle übrige Medizinen die er jemals genom-
men hat. Doktor ?. I. BealS, 19 Delancy
Straße, gab es einer Schwesterin die an der
AnSzehrnng litt, nnd einer andern die mit
Asthma behaftet war. In beide» Fällen war
der Erfolg geschwind, und gab ihnen wieder
angenehme Gesundheit.

Frau Lncretia Wells, »Z Christie Straße,
litt au Asthma -iLJahren. Shermau's Bal-
sam hat sie auf einmal hergestellt, und ist im
Stande jeden Angriff durch eine zeitige An-
wendung dieser Medizin abzuhalten. Die-
ses ist wahrlich das große Mittel für Husten,
Verkältungen, Blulspeien, Lcberbeschwerden,
nnd allen Krankheiten des HalseS, und eben
für Asthma und Anszehrnng

Preis 25 Cents und »l per Botlel.
Dr. Sherman's Husten- und Wurm - Lo

zenges, und Armen Mann's Pflaster wird
wie oben verkauft. Doktor Sherman's Of>
fis ist IvliNaussau Straße, Neuyork.

Ul"Die obige Medizinen sind im Buch-
stokr von Groß nnd Keiper zu habe»,

Juni 15, 1347. nglJ

Der gröfite und woblfeilste Stock gol-
denen und silbernen

T asch en-Uhrc u

Ret Gel,anst, goldneS Gesicht, Kl» NN

ret Gelinst, goldne» Gesicht, KSS bis !N) cx»

Echtc >ilbcr»c Thcclöffcl, - 4 5N

Goldene Ketten, Brustnadeln, Fingerrin-
ge, Ohrringe, »nd von je-
der Qualität und Benennung, an den nie,

drigstc» Phil idclplna und Ncn ?lorker Prei-
sen ; goldne und silberne Lever, Lepines, und
Quartier Sacknhren, noch wohlfeiler als die
obigen. Ein Anspruch ist hinreichend »m
Käufer zn überzeugen, daß dies der Ort ist,
gute und wohlfeile Artikel zu bekommen. Alle
Güter werden warraiuirt das zu sein fürwas sie verkauft werden Bestellungen ans

i dem Lande werden pünktlich besorgt.' Altes
Gold und Silber wird für baar Geld oder im
Austausch für Waaren angenommen. Jede
Art Taschenuhren werden reparirt und war-
raniirt genau Zeit zu halten,

N. B, Ich habe eine splendide goldne
Secunden-Taschenuhr, um beim Pfcrdclrot-
ten ,c. die Zeit zn halten. Ebenfalls: ver.
qoldete nnv galvanisirte Taschenuhr, für
Händler, nnd alle andern in mein Fach ge-
hörige Güter, an Lewis Lad« m n s'
wohlfeilen Uhren- «nd Juwelier Handlung
No, t IZZ Marktstraße, oberhalb der t lten,
Nordseite, Philadelphia.
Zum >Z. nqll

Detter Cnllen's
Arznei - Mittel gegen Krankheiten der

Frauciizimmer.
Diese Medizin spricht für sich selbst, nnd

kollte >» jeder Familie angetroffen werde»
sönne». Gebrauche sie einmal «nd du wirst
dich für keine bessere umsehen.

Diese Medizin ist zu haben, bei Groß nnd
Keiver, Allentaun, Peter Pom«, Easton, I,
V, Lombert, Rcading, «ndMan«« ?>ch,Har-
risburg.

December 1. ngll

Etnr <hr j u nqe.
Ein Lchrjnnge, zwiscl'en l? bis I!> Jahren

alt, u»d ?ii moralischem Charakter, wird
verlangt j»r Erleriniug des Wagner > Hand-
werks in Sud - Whcithall Taunschip Ein
solcher wird eine gute Stelle finden wenn er

sich baldigst meldet be<
Straich, jnn.

December 2«>.

Bncher! Bücher! Bücher!
Griffith nndSimon,

Bücherhändler, Herausgeber n. Buchbinder-,
Fabrikanten von Rechnnngs Bücher,

Ne. 111 Nerd »tc Straßc, crstc Thür -bcrhM'der
A>>cc,

Halte» beständig anf line ausae-
dehnic Verschiedenheit vou Schul- uud ver-
mischte Bücher, welche sie jetzt bereit sind au
Käufer abzulassen, Ihre Leichtigkeit sich im.
mer einen Vorrath anzuschaffen, srtzt sie in
Stand an den allcruiedrigstc» Preise» zu ver-
kaufen. Kaufleute und Aiidcrc sind ehrer-
bietigst eiuqelade», ihre» Stock erst in Au

zu nehme», ehe sie sonstwo kaufe»,
Bl änk-Bücher, Ledgers, Tagebücher,

I Journale, Cäschbücher, Onittnngs . Bücher
Päßbüchcr, -c. von allen Größen und Sin

> band. Dic Materialien in ihren Blänkbü
cher sind von der besten Qualität, und der
Einband verbürgt man sich, ist alio» anderngleich, wenn nicht besser, als sonst irgend ei
»ige andere Blänk-Arbeit die in der Stadt
gethan wird.

Pünktliche Aufmerksamkeit wird jeder Be-
stellung fnr Bläiikbücher von jeder Art gewid-
met, und man steht dafür gut daß sie einen
Jeden auf dic kürzeste Anzeige befriedigen
können.

Fainilicu-Bibcln, iu Dcutfch uud Englisch.
Tcstamcntc do? ABC Bncher do . Lutheri-
sche Gesangbücher in Deutsch uud Englisch,Refornnrle do. Do,, Davids Psalmen d'o, do.
sammt einem allgemeinen Assortiment deut-
scher Bücher die im Lande in Gebrauch sind.

Schulbücher, als: Primcrs, Buchstabier,
Readers, Speakers, Aiithmeiics. Geogra-
phie »nd Atlas, Sprachlehrer, Wörterbü-
cher, ?c,?Copybiicher, Schläie- und Schlät-
Pencils, Fcdern, Stahlfedern, rotbe, blane-
»nd schwarze Dinte, Dintenpnlver, Bleistif-te für mahlen u, fchreiben, Schrcincr'Pen-cils, schwarze »nd rotbe; rothe, weiße und
assorlirte Oblade», Siegellack, ?c. Di»tc»<
Fässer, Saiidbore», Brief-Note», und Pack-Papier jeder Art, Tissne. Papier, assorlirte
Farben, breites und schmales Fenster-Papier,
Bonnetboards, u s, w.

Lumpen werden fnr Bankgeld oder im
Anstausch angenommen.

Die Herren Grifft,!, nnd Simon haben
auch neulich die folgende Bücher heransgege.
hen, welche sie Kanflente nnd Andere aii sehrbilligenPreisen anbieten :

Bower's Gescliichte von dem Papst, von
der Gründung des Tbrousitzes vou Rom bis
1758, mit einer Einleitung ?nd Fortsetzung
bis zn der geaenwärtigen Zeit, von dem
Ehrw, Samuel Hanson Cor. D, D , :i Bän-
de. Bower war einst Professor von Meto
ric, Geschichte nnd Philosophie in der Univer-
sität zn Rom, Fermo und Macerata, und an
letzterem Ort Rathgeber der Inquisirion,

Geschichte der Waldeuses, Alhigenses, nnd
Vandois, mit einer Beschreibung über ihren
jetzigen Zustand, von dem Ebrw, R, Barid,
O, D, mit eiiiein Empfel'lnngs - Brief von
dem Ehrw, Samuel Miller, Pnucelo«, '','euIrrsey

Folgende jugendliche Bücher vvn Uncle
William sind in der Presse : Ebristag zn Han>se; Winter Abenden; Regentagen; Som-
mer Morgen ; Eichhörnchen Jagd ; nnd dieHuiidstagen,

Bridges'Philadelphia Buchstabier-
Bucher, herausgegeben nnd zu verkaufen au
ehr niederen Preißeu bei

Griffltk nnd Simon,
No. l>4 Nord üie Straße, erste Thür ober-

halb der Räce.
Mai 4, ?g,I

Amerikanisches Heilmittel.
Thomson6 Surnp von Theer- nnd

HolZ'Napbt^.
Unter allen Mitteln, die in den letzten Jah-

ren gegen Lungenschwindsucht, Erkältung,
Hnsten, Asthma, Bronchitis, Seiteiischmer>
zei, und alle Lungen-, Hals- uud Brustkrank
heiten gebraucht sind, hat sich keines so sicher
und bewährt gefunden, als das obige. Es istwirklich ein iiiiverglcichlicheS Mittel. Die
Heilkraft des Theers, die in Lungenkrank,
heiten allgemein anerkannt ist. verbindet es
mit den Wirkungen der meiste» tonischen Ve
getabilicn, so daß es für die benaiiten,Krank
heilen das beste nnd ein unfehlbares Mittel
abgibt.

vorzügliche Aerzte haben es empfohlen,?
Ließt nur das folgende Zengnist. des Doctor
Jung, des eminenten Augenarztes.

Philadelphia, den B»en Januar 1847.
Nachdem ich in meiner Praris sowohl als

in meiner Familie Thomsons zusammenge-
setzten Syrup von Tbeer- und Holznaphta
gebraucht habe, behaupte ich ohne Zandern,
daß es die beste derartige Medizin ist für Leu
te, die au Schwiudsu.l t, Husten, Ei käliunq.
Brust- uud Halskra»kl>eitcn leiden

>W m ?) o u u g, M, D.

Sehr wunderbare Kur. Nach eiuer Er-
kältung vor vier lahreu behielt ich einen lä«
stigen Husten. Was ich bei der uuuiitcrbio-
cheueii Fortdauer dieses Hüstens litt an
Schwäche, Brustschmerz?», Nachlichweißeii,
Alhembeschwerde» ?c., keine Sprache kann
eS beschreiben. Gelegentlicher Auswurf des
Eiters erleichterte meine» Zustand, aber ver.
mehrten meine Furcht, da er blutige Strei-
fen enthielt.

Die Behandlung der Aerzte nnd ihre als
nützlich empfohlenen Mittel blieben ohne Er>
folg, so daß ich als unh-ilbar
ansah T>ch angenehme Snttänscl>ttng !

Drei Wochen gebrauchte i.l> Thomsons zu-
sammengesetzten Snrnp, nno siehe da ! nach
einer Flasche verging mein Husten und ich
fühlte mich erstarkt; nach weiterem Gtbran
che ist, meiner Ueberzeugung nach, mein Ne-
bel gehoben und mit der Wurzel ausgerottet,

R K e a r n e y. 242 S. 7te Str.
Zn haben bei ANtZney und Dickfon, Nord-

ost Ecke der Äien und Lisrncc, Philad., und
bei Groft inid K,»rer. Alleniann.

Preiß ver Botieln »l, oder t» für
PS, Hütet Euch vor Nachahmung.

Mai 11, nglZ

Drucker - Arbeit.
Alle Ane« Drncker-Arbeit wird in diese

Druckerei zn den allerniedrigsteii Preisen, u
auf die kürzeste ?Uizeige verrichlst

Bücher! Bücher!

In der Stadt Allentann.
Unterzeichnete machen dem Publikum be-

kannt, daß sie an ihrem alten Stand, in
Allentann, einen grossen Vorrath Bücher er-
halten haben, so wie alle andere zn diesem
Geschäft gehörende Ariickel, zu herabgesetzten
Preisen zum Verkauf auf Hand zn halten ge-
denken. Ihre Auswahl besteht unier andern
aus folgenden Artikeln, ncmlich:

leipziger Suarto Bibeln mit
loot) Abbildungen,

Folio Basiter, Octav nnd kleinere Bi-
beln, Brastl'ergers nnd s)ofacker6
Predigt - Bnch, Joh. Arndts Wahres
Christentlmm.

Fores Christl Märtertluim-Bucks Theo-
logisches Wörterbuch-Starks, Zollikoffers,
Schmolkenö nnd Habermans Gebetbücher,
Geschichte des Indischen Krieges, oder vom
Untergang des Indischen Volkes und seiner
Hauptstadt Jerusalem, Gespräch der wan-
delnden Seele mit Adam, Noah und Simeon
CleophaS, Das kleine Davidsche Psalierspiel,
Buuyons Heiliger Krieg, eder ein Gemälde
des menschlichen Herzens, Genieinschafiliche,
Lutherische nnd andere Gesangbncher, Eine
große Verschiedenheit Testamente, Scliep-
pards Schmaler Weg z»m Leben, Der H m-
mel auf Erden oder zur Glückseligkeit, Fisch-
ers Lehr - uud Trostschule, Christliche Kir-
chen-Geschi l?te für Schulen und Familien,
Zweimal zwei nnd fnnfzig Biblische Mischich
ten für Schulen nnd Familien, Biblische
Poesien für Kinder, Hubuers Biblische Hist-
orien aus dem Alten und Neuen Testament,!
Lntherische nnd R-fermirte Catechismus/
Psalter von allen Preise», Eyers. Webers
und Schmauks Smgn.'trn - Bncher, We !
bers, .Kunst nnd andere Wörterbücher der !
Englischen nnd Deutschen Sprache, Ehren j
frieds nnd Raddes Amerikauifcher Dollmet z
scher, Dr, Winters Pferde - Arzt mit vielen

Holzschnitten versehe», Geschichte Napolc !
ons, in zwei Bänden,?lUg>'»ic>ntS Vieli-Arz i
ueibuch, oder Uttte,richt für ten Landmann,
Wöi terbnch der Dentschen Sprache, von
Theodor Heinsins, in 5 Octav Bänden, Blu-!
menkörbchen von August von Kolzebuc. iu
drei Bänden, Schillers sämtliche Werke l 8 !
Bände», Lebens Beschreibung des General
Waschington, mit merkwürdigen Anekdote» !

Deutsche und Englische Fertige
Rechner, Das erste uud zweite Verhör von
Joh» Fries, welcher in den Jahren I7k>!> !
nnd IBUO wegen Hock,verrath angeklagt war,
Vv'lständige Erklärung deS Calendeis niit ei !
cm faßlichen Unterricht »her die Sonne und j
der sich um sie bewegenden Planeten, Der
Lustige Sänger, einhaltend eine Auswahl
der u uesten Lieder, Nenjahrsprüche, Anekdo
ten, ?c- Deutsches Rechenbuch, «, s, w u, s-
w.

Ferner ?All.' Arte«» Vlniik-
biieiier: Als Ledqers, Tnge-
bücher, Refetenbüll er, >c aller Arten. Kurz,
alle Arten Schreib-Bücher, zum Schul und
andern Gebrauch,

-Alle Sorten Papier: DZie Vrief,
! Schreib, Post, Wand und Pack - Papier, so
Sand, und überhaupt alle in dieses Fach
einschlagende Artikel, zu umsiäudlich alle hier
anzuführen.

Gros' und Keiper.
Allentaun, Dec. 20, bv

A n M üttc r.

Fleine Sli,:, keine BezadUnift.
Dr. C u ll c n ! 6 Indianisches Kräutcr-

initlcl?versichert zu beilcn, oder das Meld
soll wieder zurück erstattet werde»,

Medizin ist zubereitet ans/in, m indianischem
-Rezept, welches von einem Indianer im scr
neu Westen an großen Kosten erhaiien wnr>!
de, Sblche die mit den Indianer bekanni
waren, wiFen, daß sie die Lnstsenche knriren
künueu »nd wirklich tluin, ohne die Vermitt-
lung von Merkur, Balsam, ode? sonst irgend
etwas der ?lrt. Die Leidenden haben jetzt
eine Gelegenheit kurirt werden zu könncn,
ohne die Gefahr von Merknr oder w'drizen
Gebranch von Balsam. Diese Medizin ist
dem Geschmack angenehm. »>'d läßt kein«,
Geruch des Athems zurück.

Obige schätzbare Mc'oizk ist Reiben
in dem Biichstobr von S, (yrosi nnd S Kei-
ver, in All«man».
Marz?. »gl)

(Äroße vorbeugende ÄStedi;,n.
Obschon Wright'S indianische vegetabili-

sche Pillen Triumphe anf Triumphe errun-
gen haben, in der Heilung von haNnäckigen
Krankheitsfällen, eben nachdem sie gänlich
aufgegeben worden waren, und »achtem all-
andere Mittel gefehlt hatten, so mag deiioch
die Gewalt ihrer Vorbeugung gerechterweise
als ihre krönende Glorie geschätzt
werden. "Windstnrme." sagt man, "reim-
gen die Luft," aber Windstnrme stellen auch
Unheil an, und sind soweit ein Uebel. Wärees in der menschlichen Gewalt das elektrische
Gleichgewicht zwischen der Erde und Luft z«
behaupten, wäre keine Nothwendigkeit für
Stürme, wcil die Luft immer rcin sein wür-
de. So mit dem menschlichen Körper. Wcn
tersclbc von krankhaficr Unrcinigkeit frei ge-
halten wird, ist die Bewegung stet und ge-
snnd ; aber wenn jenen Unreinigkeiten er-
laubt wird sich zu vermehre», wird sich eine
Krisis oder S t » r m erheben, welcher im-
mer mehr oder weniger gefährlich ist.
Wriglu's indianisch, vegetal'. Pillen
sind gleichsam wol l geeignet den Siiirm z»

! verhüten, oder mäßigen wen» er koiiit. Aber
! Ver hü tu » g ist besser als eine Kur, «e-
-i bcubei ist sie wohlfeiler und weniger müh,»
! fam. Dcr Aufschub cincs Tagcs bcim A»«
fang rincr Krankheit hat sich öfters tödtlich
erwiese», u. ist auch immer schwerer zu über,
winden. Die Krankheit, verursacht durch die
Veränderung deö Wetters, hohes Leben,
nöthige Bewegung, strenge Si»kalisamkeit,
amtliche Verwirrung, oder sonstwas, ist der

! Effect anf den Körper sehr ähnlich-ist gleich-
! sam gefährlich, und kann dnrch dieselbe Mit-

tel entfernt werten,
j Hist tn einen Husten? Laßt denf Iben
! nicht zur Auszehrung reif werden. Bist du

? Hüte dich vor Hvpochondrir.?
Zwei Pillen jede andere Nacht in einen lee-

ren Magen genommen, wird dich davon kn-
riren. Fnr Kopfwrh ist keine Medizin bes-

! >er als diese Pillen, wie auch für Verstopf-
! ""st, jene fruchtbare Mutter von Krankhei-
i tcn.

Agenten fnr Lecha Caunm.
Rcgistcr Dssice in Allentaun,
Pcter Miller, Sägersville,

! Samuel Camp, Neu Tripoli,
5?, S, Metz, Steinsville,

j Jonas Haas, Lynnville,
Joshua Seiberliiig, Seiberliilgsville,
Ephraim Trorell, FogelsoiUr^
William Kern, Ober Macungie,
Meitzler n, Erd»,an, BrciiiigSville,
B. ?)cdder, Trerlertaun,
Aaron Erdman Millerslann,

' T und S, Weaver, Macnngje,
Kra ße und Gerhart, Coopereburg,
Levi Knerr, Clansville,
Charles Hittel nnd Co, S. Wl'eithall,
Solomon Weaver, Maciiiigie Squäre,
Solomon Fr» und Co, Cooperobuig,
Charles Ritter, Ritiersl ille,
John Harmo»», lacksonville,
Levi Kistler, L»iin Taunfchip,
Nathan German, Mermansville,
I. und P. Groß, Schnecksville,
Balliet »nd Levan, Nord Wheithall,

! John H. Kaul, do do
Howe» uud M'Kee, Siegfrieds brücke,
P, u I Laubach, Laiibachsville,
Nathan Fegely, Craiieville,

. T. j>arlacher> Saucon Valley,
I. W. Ochs, "

Abraham Long, Fetherolfsville.
Groß und Keirer, Allentaun,
Oinccs zuiii Vcrkanf dieser Pille» sind No.

i >«»!> Race Straße, Philadelphia ; l'ltt?rc-
! moiit Straße, Boston, und 288 Greenwich
! Straße, N, Hork,

j Sept I/i, nqll

Bauern sehet hier!
F r ii cl> t iv i r d v e r langt!
Uiiterzeichliete geben hierdurch Nachricht,

i daß sie das hekaiintc "Freie H n ll e »

Gebäude," am süd - östliche» Cckc der
, An» und Audlew Straße», welche sich am

j »oid westliche» Ente dei Stadt AUrntaui,
! kreuze», käuflich au sich gebracht, »nd dassei-
! be zu einem vortreffliche» Stehrhaiise nmge-
! äutert habe» z woscllst sie »»» bereit sind,
! unter ter Firma von B i tz, B o a s li, Co.
l alle Arte» Getraite, als :

Waizcn, Neigen. Welschkoru,s>afcr.
u s, w.

in greßcr Quantität eiiizuiiehmen, wofür sie
unabwritl lich, z» alle» Zelte», de» allerhöch-

Maikirreis in baarci» Grlt.e bezablcn
ihrer Kiiiidschaft bcchren wolle», in dcm zurDrucki rci dea "Lecha Patrioten" gehörenden
Bnctistehr anspreck e», alln o immer einer der
Firma zugegen fein wild, und woselbst alle
gewünschle Eikttudigungeil eingezegen wer-
den können.

Als neue Anfänger hoffen sie anf ihre«
Theil der Gnnst des Piiblikums, die sie da-
durch zu behalte» und vermehren sich bemü-
hen werten, daß sie sich eifrigst zn bestrebe»»
gedenken, einen jcten der bei ihnen anspx,
chen mag, vollkommen zn befriedigen.

Jacob 'M?,
J.vob D- Be« ?»

Reuden Gilch.

Em fremder Schaasbock
Befindet sich schon feit einiger

Zeit diu dem Vieh des D n n i e l
S e n st n g e r, in Dallas Ta»»«
schip, Lech., Caiinty. De? rechte

Eigner ist ersuch« dcui'elden gegen Beweis
seines Eigenthums nnd Bezahlung der Un-
kosten abzubolc», sonst w>:d er den Gesetzen
gemäß verkauft

Peter Miller. T. Schr.
'

Januar.l. nß.'im

Ein fremder Schaafhamei
Befindet sich schon eine gerau-

me Zi it bei dem Vieh deS U»ter-
schriebenen, in Heidelberg Taun-
schip, Lecha Eauniq, woselbst der

rechte Eigner denselben gegen Beweiß seines
Eigenthums und Bezahlung der Unkosten
abhoble» kann, sonst wird er teu Gesetzen g»<
mäß verkauft.

John Rer..
Januar!Z. naüim


